
QM Standard 
4.1a Satzung, Leitbild oder Konzeptionen weisen Grundsätze und 
Wertvorstellungen im Sinne einer Bildung für nachhaltige Entwicklung aus. 
 

Entwurf Leitbild bzw. Selbstverpflichtung und Entwicklungsplan zum UNESCO Welt 
Aktionsprogramm Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 

 
Seit dem 1. Januar 2016 gelten die 17 Nachhaltigkeitsziele als globales Ziel zur Transforma-
tion unserer Welt im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung im Rahmen der Agenda 2030. 
Dabei sollen die 17 Ziele weltweit der Sicherung einer nachhaltigen Entwicklung auf öko-
nomischer, sozialer sowie ökologischer Ebene dienen. Die Heimvolkshochschule (HVHS) der 
KAB im Erzbistum Paderborn e.V. ist Träger der Bildungsarbeit der Katholischen Arbeit-
nehmer Bewegung (KAB) im Erzbistum Paderborn. Sie hat nach § 2 der Satzung die Aufgabe, 
die Erwachsenenbildungsarbeit besonders im Bereich der Arbeitnehmerschaft anzuregen, zu 
fördern, durchzuführen und im Rahmen seiner Möglichkeiten zu finanzieren. Die Grundlage 
der Arbeit ist die katholische Soziallehre.  
 
Als Bildungsinstitution sind wir insbesondere dem  
Ziel 4: Hochwertige Bildung - Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung 
gewährleisten und Möglichkeiten lebenslangen Lernens für alle fördern und dem  
Unterziel 4.7 Bildung für nachhaltige Entwicklung verpflichtet.  
Des Weiteren bezieht sich unsere Arbeit inhaltlich auch auf eine Reihe weiterer Ziele:  
 
Primärziele: 
Ziel 1: Keine Armut - Armut in jeder Form und überall beenden 
 
Ziel 8 Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum - Dauerhaftes, breitenwirksames 
und nachhaltiges Wirtschaftswachstum, produktive Vollbeschäftigung und menschen-
würdige Arbeit für alle fördern 
 
Ziel 12: Verantwortungsvolle Konsum- und Produktionsmuster - Nachhaltige Konsum- und 
Produktionsmuster sicherstellen 
 
Sekundärziele: 
Ziel 3: Gesundheit und Wohlergehen - Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters 
gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern 
 
Ziel 15 Leben an Land - Landökosysteme schützen, wiederherstellen und ihre nachhaltige 
Nutzung fördern, Wälder nachhaltig bewirtschaften, Wüstenbildung bekämpfen, 
Bodendegradation beenden und umkehren und dem Verlust der biologischen Vielfalt ein 
Ende setzen 
 
Ziel 16 Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen - Friedliche und inklusive 
Gesellschaften für eine nachhaltige Entwicklung fördern, allen Menschen Zugang zu Justiz 
ermöglichen und leistungsfähige, rechenschaftspflichtige und inklusive Institutionen auf 
allen Ebenen aufbauen 
 



Wir als HVHS der KAB im Erzbistum Paderborn e.V. sehen aufgrund der zunehmenden 
sozialen Ungleichheit, den Auswirkungen der Digitalisierung auf die Arbeitswelt, den 
prekären Arbeits- und Abhängigkeitsformen, der wirtschaftlichen Ausbeutung und 
fortschreitender Armut als Folgen ungerechter Strukturen und eines marktradikalen 
Wirtschaftsmodells, sowie aufgrund des sich beschleunigenden Klimawandels die gegebene 
Notwendigkeit und dringenden Handlungsbedarf für schnelles und transformatives Handeln, 
für das Bildung eine entscheidende Rolle spielt. Dieser Bildung sehen wir uns mit unserer 
Arbeit verpflichtet.  
 
Dabei setzen wir auf das Prinzip der nachhaltigen Entwicklung, dass Menschen und Staaten 
sich nicht grenzenlos weiterentwickeln können und anderen Menschen und Staaten nicht 
die Lebensgrundlage entziehen dürfen. Es soll ein Leben in Frieden und ein dauerhaft 
tragfähiges Ökosystem ermöglicht werden. 
 
Unsere Grundsätze: 

 Wir respektieren und unterstützen die Bildung von Meinungsvielfalt und 
Werteorientierungen  

 Wir wollen die notwendigen Kompetenzen vermitteln, um Zusammenhänge und 
Entwicklungen zu verstehen, die Auswirkungen des eigenen Handelns auf die Welt zu 
verstehen und verantwortungsvolle, nachhaltige Entscheidungen zu treffen. Hierbei 
gehen wir im Sinne des Prinzips „Sehen – Urteilen – Handeln“ (Kardinal Josef Cardijn, 
1935) vor. 

 Wir wollen Arbeitnehmer:innen und weitere Zielgruppen ermutigen, sich mit den 
komplexen Prozessen und Inhalten der BNE Ziele auseinanderzusetzen und dabei 
nachhaltige Handlungsmöglichkeiten entwickeln.  

 In unseren Kursen und Seminaren wollen wir die sozialen, ökonomischen und 
ökologischen Nachhaltigkeitskriterien implementieren und dabei Ressourcen 
bewusst und schonend einsetzen. 

 Wir kooperieren hauptsächlich lokal und überregional mit Partnerorganisationen, 
Vereinen und Verbänden, sowie Bildungseinrichtungen und unterstützen hiermit den 
Kompetenztransfer. 

 Wir wollen Lehren und Lernen auf interaktive Weise gestalten, um aktions-
orientiertes und transformatives Lernen zu ermöglichen.  

 Wir wollen die TN befähigen, sich zum Erreichen der BNE Ziele zu organisieren- und 
an Kampagnen zu beteiligen 
Wir nutzen partizipative Methoden und fördern kritisches   

 Denken und Teamfähigkeit. 
 Wir wollen unsere Lernenden unterstützen, einen internationalen Blick zu 

entwickeln, der es ihnen ermöglicht, sich als Weltbürger zu verhalten. 
 
Entwicklungsplan 2021 bis 2024: Die Weiterentwicklung von BNE in der HVHS   
 
 


